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zustellen. Riemanns-Grundriß der Musikgeschichten ist eines solchen Meisters
Werk. Kein Gebiet, kein Gebietchen ist unberührt, nichts von Belang ist vergessen,

und doch sieht man's dem schlanken Büchlein und seinen 160 Seiten nicht an,
daß sie zum Platzen voll sind von kostbarem Material. Allerdings; Musikgeschichte

in 100"/« Lösung. Der Laie muß über Sätze klettern, die ausgeführt, selbst ein

Buch ergäben; aber die Klarheit der Darstellung macht auch für ihn das Büchlein
wertvoll. Dem Fachmann ersetzt es eine kleine Bibliothek, und die Literaturhin-
weise machen ihm die Wahl schwer, will er jene vergrößern! Und tritt ein Büch-
lein auch noch so geschmackvoll gekleidet auf wie der „Grundriß", so wird ihm
niemand, der nach Gutem verlangt, Willkomm und Heimstatt versagen. 4 L II.

Lehrerzimmer.
Auch ein Gedanke. Es ist sonderbar, daß man jetzt das Fehlen des staats-

bürgerlichen Unterrichtes konstatieren will, trotzdem der Staat seit 1874 Schule

hält und die Jugend drillt. Wenn das stimmen würde, wäre das eine Bankerott-
erklärung unseres ganzen sreisinnigen Schul-SystemS. So schlimm ist aber die

Sache doch nicht. Die größte staatsbürgerliche Tugend bilden unbedingt die

Aufopferungsfähigkeit und das Verantwortlichkeitsgefühl. Und dieser staatsbürger-
liche Geist ist schließlich doch noch vorhanden. Denken wir an die Soldaten, die

ohne Murren zur Grenzwacht zogen, denken wir an die hervorragende gemein-
nützige Tätigkeit unseres Volkes, an seine Liebeswerke.— 4. L.

Lektüre? Was für eine deutsche Jahreslektüre aus der Vers- oder Prosa-
epik für Mädchen der 3. Realklasse empfehlen Sie mir? Für die Angabe billiger
guter Ausgaben und eines erpropten Hilfsmittels wäre ich noch besonders dankbar.

N.N.

Verzeichnis eingegangener Bücher und Schriften.
Benziger u. Co. Broschiert Mk. 3.60,Am Webstuhl. Gedichte von Fer-

dinand Buomberger mit Buchschmuck

von Friedr. Walthard. 8" (112 S.) Ver-
lag Art. Institut Orell Füßli, Zürich.
Geheftet Fr. 2.—. Mk. 1.80; gebd. in
Leinw. Fr. 3.—, Mk. 2.50.

Hilde. Roman aus der Zeit des

Bauernkrieges. Von Ad. Jos. Cüppers.
8" (282 S.) Einsiedeln, Waldshut, Köln
a. Rh., Straßburg i. Elf. Verlagsanstalt
Benziger u. Co. Broschiert Mk. 3.20,
Fr. 4.—; geb. Mk. 4.—, Fr. 5.—.

Die Rydbergs. Ein Kriegsroman
aus unserer Zeit. Von A. v. Wehlau.
8° (442 S.) Einsiedeln, Waldsh., Köln
a. Rh., Straßburg i. Elf. Verlagsanstalt

Fr. 4.50; geb. Mk. 4.60, Fr. 5.75.
Die auswärtige Politik der Eid-

genossenschaft und die Schlacht bei
Marignano. Ein Beitrag zum Ur-
sprung und Wesen der schweiz. Neutra-
lität. Von Dr. Emil Dürr, Privatdo-
zent der Geschichte an der Universität
Basel. (45 S.) Basel 1915. Verlag
von Helbling u. Lichtenhahn. Preis
Fr. 1.20.

Schweizer Bürgerkunde. Kleines
Handbuch des für den Schweizerbürger
politisch Wissenswerten von vr. Rudolf
Hotz. Zweite Auflage. (286 S.) Zürich
1911. Verlag von Schultheß u. Co.
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Der katholische Student. Ein re-
ligiöser Wegweiser durch Mittel- u. Hoch-
schule. Von p. Emmeran Glasschrö-
der 0. L., Seminardirektor. (628 S.)
Verlagsanst. Benziger u. Co, Einsiedeln.

Jahrbuch der Schweizerfrauen.
Herausgegeben von der Sektion Bern
des Schweizerischen Verbandes für Frau-
enstimmrecht 1. Jahrgang. Redaktion:
Dr. Emma Graf. Mit 2 Bildnissen
(172 S.) Bern 1915. Verlag A. Francke.

Charles Pietet de Rochemont
und Philipp Emanuel v. Fellen-
berg. Eine Freundschaft. Dem Schwei-
zerVolke geschildert von Dr. Hans Brug-
ger. (108 S.) Bern 1915. Verlag von
A. Francke. Preis Fr. 1.80.

Die kirchliche Armenpflege von
Or. I. Beck, Professor an der Univer-
sität Freiburg. Stimmen aus dem Volks-
verein. (26 S.) Luzern 1915. Verlag
von Räber u. Co. Preis 50 CtS.
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N o tk sb it dung
Zwangws erjch. Hefte,
herausgeg. von Dr. A.
Hättenschwiller. Bisher
erschienen: Heft 1: Hu-
ber, Grundlagen des Er-

werbes. 90 Cts.
Heft 2. Hättenschwiller,
Nationale Jugend-

pflege. SV Cts.
Heft 3 : Die kirchliche
Armenpflege. S0 Cts.
Heft 4: Feigenwinter,

Ueber den gegenwärt.
Stand der Kranken- und
Unfallversicherung in der

Schweiz. S0 Cts.
Heft S: Meyenberg,

Bereinsarbeit in ern-
fter Zeit. SO Cts.

NSber » Sie., Luzern.
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wir nützen uns
selbst, wenn wir
unsere Inserenten
berücksichtigen!
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pruektvolle DaZe, individuelle Lekundlunß

Prospekte und Auskunft durek die Direktion

Inserate für die „Schweizer-Schute" sind an die
Herren Kaasenstein â Kogler in Luzern zu
richten.

Handel und Wandel bedürfen der Zeitungsanzeige, die ihnen oft das liebe Brot bringt,
wie des lieben Brotes. <R. Nordhausen.»
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